
Kennzahlen 2005

Umsatz 46 Mio. Euro
Mitarbeiter 179

Beteiligung seit 13. Dezember 1991
HANNOVER Finanz Gruppe 25,0 %

1920 – der industrielle Automobil-
bau hatte gerade seinen Anfang
genommen – machte sich Eduard
Hengstenberg als Handelsvertreter
für Autoteile selbstständig. Damals
hielt ein Automotor gerade einmal
20.000 Kilometer durch, bevor der
Kolben nicht mehr mitmachte. Die
Motorenreparatur war ein High-
Tech-Beruf. Als Fachhändler liefer-
te Eduard Hengstenberg die benö-
tigten Teile an die darauf spezia-
lisierten Werkstätten. Das Sortiment
erweiterte sich schnell. Seine Esse-
ner Wohnung diente ihm als Lager,
und er bearbeitete von nun an Auf-
träge mit Hilfe eines Lehrlings und
seiner Ehefrau Gertrud. Ein wasch-
echtes Familienunternehmen war
geboren.

Je mehr sich das Auto als Transport-
mittel für Privatleute durchsetzte,
desto schneller wuchs auch das 
Unternehmen Hengstenberg. Der
Lagerraum in der Familienwohnung
reichte bald nicht mehr aus. 1939
kaufte Eduard Hengstenberg eine
Gründerzeit-Villa und zog dort mit-
samt dem Autoteilelager ein. In der

te seine Kunden noch mit der Eisen-
und Straßenbahn besucht, und ein
Fahrradkurier besorgte die Auslie-
ferung. 1960 stieg der Sohn Edwart
Hengstenberg ins Unternehmen 
ein. Der gelernte Bankkaufmann
und studierte Betriebswirt kümmer-
te sich zunächst um die Finanzen
und übernahm später auch die Ver-
antwortung als geschäftsführender
Gesellschafter.

Finanzinvestoren kannte Edwart
Hengstenberg schon aufgrund sei-
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Die Gesellschafter Edwart Hengstenberg und Eva Hengstenberg-Höfmann

Folgezeit wuchsen sowohl das Sor-
timent als auch der Kundenkreis,
da der Maschinenbau als weiterer
Abnehmer hinzukam. 

Nach dem Tod von Eduard Heng-
stenberg im Jahr 1948 übernahm
seine Ehefrau die Führung über die
rund 20 Mitarbeiter. Die Kinder der
Familie, Ruth und Edwart, wurden
Mitgesellschafter. Nun setzte das
Unternehmen auch selbst ein Auto
als Lieferfahrzeug für seine Kfz-
Teile ein. Eduard Hengstenberg hat-

Die „Online-Apotheke“ für Autos
Als Fachlieferant für Kraftfahrzeugteile ist die Firmengruppe Hengstenberg das Bindeglied zwischen Automo-
bilzulieferern, Kfz-Werkstätten und freien Kfz-Teilehändlern. Das Unternehmen hat sich durch schnelle Auf-
tragsabwicklung und einen guten Online-Service einen Namen gemacht. Mit Hilfe von Beteiligungskapital hat
Hengstenberg die Eigenkapitalbasis gestärkt und eine ebenso sichere wie flexible Basis für die Unternehmens-
nachfolge geschaffen.



nes Bank-Hintergrunds. Bereits
frühzeitig – seine Kinder waren
noch jung – machte er sich Gedan-
ken über die Unternehmensnachfol-
ge. Niemand konnte vorhersagen,
ob der Nachwuchs Interesse am
Einstieg ins Familienunternehmen
haben würde. Bereits 1990 suchte
er den Kontakt zur HANNOVER
Finanz Gruppe. Durch die Beteili-
gung des Finanzinvestors stärkte
Edwart Hengstenberg nicht nur die
Eigenkapitalbasis seiner Firma,
sondern holte sich auch einen star-
ken, langfristig denkenden Beglei-
ter für die Unternehmensnachfolge
ins Haus. Neben einem Einstieg
seiner Kinder sollte auch ein Mana-
gement Buy-out möglich bleiben. 

Heute beschäftigt Hengstenberg 179
Mitarbeiter. In 22.000 Quadratme-
ter großen Hallen im Essener Indus-
triegebiet lagern über 100.000 ver-
schiedene Artikel. Motorenteile,
Schläuche oder Auspufftöpfe füllen
kilometerweise Regalböden – ein
Paradies für Autoliebhaber. Das Er-
folgsgeheimnis des Familienunter-
nehmens ist der schnelle Lieferser-

vice. Die studierte Informatikerin
Eva Hengstenberg-Höfmann, zweite
Tochter des Firmenchefs und heute
Mitglied der Geschäftsführung, hat
zusammen mit ihrem Ehemann, 
einem Wirtschaftsingenieur, eine
ausgeklügelte Logistik mit Internet-
Service entwickelt. Das hochmo-
derne Warenwirtschaftssystem er-
möglicht die effiziente Belieferung
von täglich über 500 Kunden. 60
Prozent der Aufträge wickelt der
Versorger für Kfz-Teile inzwischen
über das Internet ab. 

Hengstenberg beliefert Werkstätten
und Händler im gesamten Bundes-
gebiet. Allerdings konzentriert sich
das Unternehmen nach wie vor 
auf das Ruhrgebiet, weil dort – ver-
gleichbar mit dem Fahrdienst einer
Apotheke – die Kunden besonders
zeitnah mehrmals täglich direkt
nach Auftragseingang beliefert wer-
den können. In einem anderen Ge-
schäftsfeld ist Hengstenberg euro-
paweit erfolgreich. Industrieteile
sowie im Unternehmen entwickelte,
konstruierte und produzierte Hy-
draulikaggregate liefert die Firma

zum Beispiel an die Maschinen-
bau- und Bahnzuliefererindustrie.
Unternehmensberatung und Soft-
ware für den freien Kfz-Teile-Han-
del runden das Angebot ab.

Edwart Hengstenberg teilt sich die
Geschäftsführung des Familienun-
ternehmens heute mit seiner Toch-
ter und seinem Schwiegersohn. Die
erfolgreiche Partnerschaft mit der
HANNOVER Finanz Gruppe dauert
seit 15 Jahren an. „Als ich mich
nach einem Investor für das Unter-
nehmen umgesehen habe, ging es
mir um mehr als bloßes Kapital.
Durch die Beteiligung verbesserte
sich nicht nur die Eigenkapitalsi-
tuation des Unternehmens – auch
für die Unternehmensnachfolge
standen alle Wege offen. Darüber
hinaus hat sich der Beirat, der zu
Beteiligungsbeginn eingerichtet
wurde, als sehr wertvoll erwiesen.
Der Investor übernimmt Mitver-
antwortung, zieht mit uns an einem
Strang und unterstützt uns darü-
ber hinaus mit Management-Know-
how aus eigener unternehmeri-
scher Erfahrung.“


